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3.2 Was weiß eine Asiatin von Europa? 
 
Gehen wir einen Schritt weiter.  
 
Kultur ist das, was wir von klein auf eingeimpft bekommen. Nicht 
immer stimmen asiatischer und europäischer Verhaltenskodex 
überein.  
 
Ihre Zukünftige hat wohl noch nie etwas über Fußball gehört und 
noch nie die Tagesthemen gesehen. Sie kennt keine Vampire und 
hat panische Angst vor Fledermäusen. Werte wie Fairness, Dank-
barkeit und Ehrlichkeit gehen ihr manchmal ab. Während bei uns 
Männer und Frauen ihre Ausgaben je zur Hälfte teilen, bezahlt in 
Asien der Mann alles. Dass man Probleme in aller Ruhe ausdis-
kutieren kann, wird ihr wahrscheinlich ebenso unbekannt sein wie 
eine längerfristige Planung. Was es mich schon gekostet hat, Flüge 
kurzfristig buchen zu müssen... Besonders ärgerlich sind Stornier-
ungen, weil sich Ihre Liebste plötzlich etwas anderes einfallen lässt. 
In Asien wird spontan entschieden, und das kann oft sehr teuer 
werden. 
 
Wenn sie mal gereizt ist, dann ist sie gereizt. Einmal in Fahrt helfen 
keine vernünftigen Argumente, dann fliegen unter Umständen auch 
mal die Tassen durch die Küche. Hüten Sie sich z.B. davor, eine 
andere Frau anzuschauen. Ihre Partnerin wird es bemerken und 
Ihnen eine furchtbare Szene machen. Ich habe es am eigenen Leib 
in der Kirche (!) erfahren. Ich stand wie gelähmt da. Jeder starrte 
mich an.  
 
Und noch ein Tipp: Duschen Sie regelmäßig, möglichst mehrmals 
am Tag. Am besten Sie beginnen mit dem Training gleich jetzt. 
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Selbstverständlich legt Ihre Liebe sehr viel Wert auf Kleidung. Thai-
länderinnen und Philippininnen fällt sofort auf, wer „Marke“ trägt 
und wer nicht. Eine Louis Vuitton oder Gucci Handtasche sind 
selbstverständlich. Für Sie eine Herrenuhr von Rolex, Bvlgari oder 
Tag Heuer. Autos sind in Asien das Vorzeigesymbol Nummer eins - 
Mercedes-Benz, BMW, Porsche. Meistens werden Sie nach einer 
der drei Marken gefragt, und man geht davon aus, dass Sie einen 
zu Hause in der Garage stehen haben. Wenn es bisher dazu nicht 
gereicht hat, sollten Sie jetzt mit dem Sparen anfangen. Ein ge-
brauchter Wagen tut es übrigens auch, es muss nicht unbedingt ein 
neuer sein. Der Hang zum Luxus ist genauer betrachtet das 
Pendel, das nach einer entbehrungsreichen Kindheit und Jugend in 
die andere Richtung ausschlägt. Luxus hat zugleich eine zweite 
wichtige Funktion in der asiatischen Gesellschaft: Er bestimmt die 
Rangordnung der Frauen oder Männer unter sich. Bei den Frauen 
sind es teuere Taschen, Schmuck, Reisen, Häuser und wohlhaben-
de Männer bestimmen den Wert einer Frau. Das Wort „Bescheiden-
heit“ existiert in keiner asiatischen Sprache, lediglich der Buddhis-
mus führt Selbstverleugnung als Lebensziel in seinen religiösen 
Grundsätzen. Wer sich etwas leisten kann, der zeigt es. Sie sollen 
natürlich nicht zum Angeber mutieren, ich möchte Ihnen lediglich 
vor Augen halten, dass die genannten Statussymbole von einem 
solventen Partner erwartet werden - dank Westfernsehen. Sie 
glauben nicht, wie viel Überzeugungsarbeit es mich gekostet hat 
meiner Frau klar zu machen, dass das nicht die Regel sondern die 
Ausnahme ist, eine künstliche TV Wirklichkeit. Ob sie es mir tat-
sächlich glaubt, steht auf einem anderen Blatt... 
 
Und noch etwas sollten Sie sich antun: Treiben Sie ab heute regel-
mäßig Sport, ernähren Sie sich gesund, und nehmen Sie ab. Zwar 
fahren die Frauen nicht unbedingt auf Muskelmänner ab, aber 
schaden kann ein Normalgewicht nicht.  
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3.3 Spielt Zeit eine Rolle? 
 
Nehmen wir an, Sie sind nun in Asien angekommen. Alleine in 
einem fremden Land. Wie verhalten Sie sich? Sehen Sie zunächst 
den positiven Aspekt: Sie sind in einem Urlaubsparadies... Aber 
Vorsicht: Tatsächlich wurde ich auch schon auf dem Flughafen 
„vergessen“. Asiaten haben ein anderes Zeitverständnis als wir. 
Wenn man nicht abgeholt wird, dann kann das vieles bedeuten: 
Stau, Ihre Verabredung setzt gerade andere Prioritäten oder sie will 
nicht. 
 
In der Regel sind Verabredungen bzw. Vereinbarungen mit 
Asiaten sehr schwierig zu gestalten. Mithin zählen Asiaten auch zu 
den gefürchtetsten Verhandlungspartnern dieser Erde. Wenn wir in 
der Zeitung lesen, dass in Asien wieder einmal eine Verhandlungs-
delegation hingehalten wurde, dann lässt sich das 1:1 auf eine 
Beziehung mit einer Asiatin übertragen. Alles was verabredet wird, 
ist mehr oder weniger ins Unreine gesprochen. Es bedarf der end-
gültigen Bestätigung durch die Tat. Ihre ersten Verständigungen 
werden sich ewig lange hinziehen, und das Ergebnis wird nur wenig 
mehr als Nichts sein. Mit der Zeit gewöhnt man sich an dieses Ver-
halten, oder anders gesagt: Ich habe es nicht geschafft „sie“ zu 
ändern. Das Sinnvollste ist zu akzeptieren - es ist tatsächlich so wie 
es ist... Seien Sie also nicht sofort beleidigt, wenn Sie versetzt 
werden. Versuchen Sie Ihre Verabredung telefonisch zu erreichen 
und nachzuhaken. Die längste Wartezeit, die mir eine Freundin auf-
gebürdet hat, waren 24 Stunden. Sie hatte einfach den Tag ver-
wechselt. Kein Wunder, ich bin ja gegen die Zeit geflogen. 
Wundern Sie sich auch nicht, wenn Sie anstatt in Cebu plötzlich in 
Manila landen sollen. Das passierte mir schon zweimal. Umbuchen 
geht von hier aus relativ schwer. Ich bin dann vor Ort weiterge-
flogen oder habe mich in den Bus gesetzt.  
 


